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Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern
der Gemeinde Lichtentanne ein frohes Osterfest.

Ihre Bürgermeisterin Inge Krauß,

Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung,

Gemeinderat Lichtentanne

Kim Hübner, 6 Jahre
Kita „Pleißenknirpse“ 
Ebersbrunn

Elly Floß,
5 Jahre
Kita
„Pleißenknirpse“ 
Ebersbrunn



15. März 20132

Redaktionsschluss - Wann?

Für die Ausgabe der 
Pleißental-Rundschau im April 2013 
ist der Redaktionsschluss am:

Donnerstag, den 04. April 2013

Erscheinungsdatum:
Freitag, 19. April 2013

Bitte beachten Sie den Redaktions-
schluss! Später eingegangene Artikel 
können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
pressestelle@gemeinde-lichtentanne.de

Amtlicher Teil

Sprechstunde 
Schiedsstelle

Die Sprechstunde der Schiedsstelle 
findet nach vorheriger
Terminabsprache jeden 
1. und 3. Dienstag im Monat, 
in der Zeit von 14:00  - 17:00 Uhr, 
im Rathaus Lichtentanne statt. 

Unter der Tel.-Nr.:  0162/ 29 48 910 
können Sie Termine mit Herrn Wuttke 
vereinbaren. 

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung
Lichtentanne

Montag: geschlossen
Dienstag:  09:00 – 11:30 Uhr   
 und 
 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag:  13:00 – 15:00 Uhr 
Freitag:  09:00 – 11:30 Uhr 

Landesdirektion Leipzig. Die junge 
Dipl. Verwaltungswirtin (FH) besitzt 
ein ausgesprochenes  Quantum 
an Zielstrebigkeit und Energie 
und freut sich auf eine gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit den Mitarbeitern der Verwaltung 
sowie den Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinde Lichtentanne.  
(sprotte) 

Neue Hauptamtsleiterin 
im Rathaus Lichtentanne begrüßt

Am 01.02.2013 konnte die neue 
Hauptamtsleiterin, Frau Andrea 
Kreißig, im Rathaus der Gemeinde 
Lichtentanne begrüßt werden. 
Mit der Leitung des Amtes für 
die  Allgemeine Verwaltung, dem 
die  Sachgebiete  Personalwesen,  
Öffentlichkeitsarbeit,  Einwohner-
meldewesen, Sozialangelegen-
heiten,  Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung,  Gewerbeangelegenheiten 
und  der Vollzugsdienst angehören,  
erwartet die junge Lößnitzerin 
ein breites und umfangreiches 
Aufgabenfeld. Kenntnisse auf dem 
Gebiet des Öffentlichen Rechts und 
dem Privatrecht  konnte sich die 
27jährige bereits in ihrer Ausbildung 
zur Verwaltungswirtin und durch ihr 
Studium an der Fachhochschule 
der Sächsischen Verwaltung in 
Meißen aneignen. Berufserfahrung 
sammelte die frisch verheiratete 
Andrea Kreißig beispielsweise  in 
ihrer Anstellung als Prüferin bei der 
Deutschen Rentenversicherung 
sowie in  ihrer auch weiterhin 
bestehenden Tätigkeit als  Dozentin 
im Ausbildungszentrum Bobritzsch  
und im Prüfungsausschuss  der 

Sitzungskalender der kommunalen Gremien

Dienstag, 09. April  2013 - ENTFÄLLT
Sitzung des Technischen Ausschusses
19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und werden an den örtlichen Anschlagtafeln sowie 
auf unserer Website www.gemeinde-lichtentanne.de bekannt gegeben.

Achtung – Aus verfahrensrechtlichen Gründen muss die Sitzung des Ver-
waltungsausschusses vom 19. März 2013 sowie die öffentliche Gemeinde-
ratssitzung vom 25. März 2013 verlegt werden.

Dienstag, 02. April 2013
Sitzung des Verwaltungsausschusses 
19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Montag, 08. April 2013
Öffentliche Gemeinderatssitzung mit Bürgerfragestunde
19:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Lichtentanne  
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Information aus dem Bauamt
Auslegung der überarbeiteten Denkmalliste Lichtentanne

Durch das Landesamt für Denkmal-
pflege des Freistaates Sachsen wurde 
die Denkmaleigenschaft verschiede-
ner Objekte in Lichtentanne  erneut 
beurteilt. Festgestellte Veränderungen 
wurden in die Denkmalliste eingear-
beitet. Einzelne Objekte wurden von 
der Liste gestrichen.
Die überarbeitete Liste kann während 
den Öffnungszeiten der Gemeindever-
waltung Lichtentanne im Bauamt ein-
gesehen werden.

Hinweis:
Maßnahmen an Kulturdenkmalen sind 
grundsätzlich genehmigungspflichtig. 
Zusätzliche Erläuterungen können  

auf der Internetseite  www.landkreis-
zwickau.de/777.html  eingesehen wer-
den. An dieser Stelle können ebenfalls 
die erforderlichen Formulare zur Ge-
nehmigung  und Denkmalförderung 
abgerufen werden.
Die Mitarbeiter des Landratsamtes 
Landkreis Zwickau,  Amt für Kreisent-
wicklung, Bauaufsicht und Denkmal-
schutz sowie des Bauamtes der Ge-
meinde Lichtentanne stehen Ihnen in 
ihren jeweiligen  Diensträumen  wäh-
rend den Öffnungszeiten gern zu die-
sem Thema zur Verfügung.
 
Krämer
Bauamt

Kurzfristig Beschäftigte gesucht!

Die Gemeinde Lichtentanne sucht 
zum Streichen der Geländer im ge-
samten Gemeindegebiet, in der Zeit 
von Mai – September 2013, kurzfris-
tig Beschäftigte.

Bei  Interesse melden Sie sich bitte 
im Hauptamt der Gemeinde Lichten-
tanne, Hauptstr. 69, 08115 Lichten-
tanne.

Kontakt:                                                                                                                                              
Tel.-Nr.: 0375/ 56 97 0 
Fax: 0375/ 56 97 100

Mail: 
hauptamt@gemeinde-lichtentanne.de

Informationen aus dem Einwohnermeldeamt

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, Ihre Dokumente (Reisepass 
und Personalausweis) auf ihre Gültigkeit zu überprüfen. Die Bearbeitungsdauer 
für einen Personalausweis bzw. Reisepass beträgt derzeit 3 - 4 Wochen. Außer-
dem bitten wir um Ihr Verständnis, dass es aufgrund des neuen Bundesperso-
nalausweises und dem damit verbundenen umfangreichen Antragsverfahren zu 
längeren Wartezeiten bei der Beantragung im Amt kommen kann!

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten 
können nach telefonischer Absprache unter 
Tel.-Nr. 0375/ 56 97 116 oder Email: meldeamt@gemeinde-lichtentanne.de
erfolgen.

Steffi	Reek
Einwohnermeldeamt

Verbot über das Verbrennen 
von Pflanzenabfällen

Alljährlich im Frühling und Herbst 
sind dennoch immer wieder 
weithin sicht- und riechbare Feuer 
festzustellen. Reste der letzten 
Strauchschnittaktion, Gras und Laub 
werden auf diese Weise entsorgt. 
Dabei werden umweltschädliche 
Gase freigesetzt und durch die starke 
Rauchentwicklung wird zudem auch 
die Nachbarschaft stark belastet und 
belästigt. Auch werden durch das 
Verbrennen in nicht unerheblichen 
Maß Kleintiere getötet, die sich in den 
aufgeschichteten Grünschnitthaufen 
sehr schnell einnisten. 
Gartenabfälle, wie Rasenschnitt, 
frischer Baum- und Strauchschnitt 
und Laub, dürfen grundsätzlich   
nicht  verbrannt werden. Es 
liegt eine Beseitigungspflicht 
von Abfällen gemäß § 15 
Kreislaufwirtschaftsgesetz vor, die 
nach § 28 Abs. 1 Kreislaufwirtschafts-
gesetz nur in dafür zugelassenen 
Anlagen erfolgen darf.

Es ist ein Irrtum, diesen „Abfall“ mit 
dem so genannten „Kleinen Feuer“ 
zu beseitigen. Das Abbrennen von 
offenen Feuern ist ohne Erlaubnis 
des Ordnungsamtes gemäß § 10 
Abs. 1 Polizeiverordnung (PolVO) 
der Gemeinde Lichtentanne 
verboten. Ausnahmen hierbei sind 
Koch-, Grill und Wärmefeuer in 
befestigten Feuerstätten und in 
handelsüblichen Geräten außerhalb 
von öffentlichen Straßen und von 
Grün- und Erholungsanlagen im 
Sinne des § 2 Polizeiverordnung 
(PolVO). 

Für das Abbrennen des Feuers 
ist gut abgelagertes, trockenes 
und naturbelassenes Holz oder 
handelsübliches Grillmaterial zu 
verwenden. Ihnen wird ein Nutz- oder 
Unterhaltungszweck zugeordnet und 
nur dafür sind sie gestattet. Diese 
Regelung auf Feuer mit pflanzlichen 
Abfällen auszulegen, wird mit einem 
Verwarn- oder Bußgeld geahndet! 
Entsprechende Kontrollen werden 
von der zuständigen Behörde 
durchgeführt!

SG Sicherheit/Ordnung
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Neue Schöffen gesucht!

lassen, ohne opportunistisch zu sein. 
Ihnen steht in der Hauptverhandlung 
das Fragerecht zu. Sie müssen sich 
entsprechend verständlich machen, 
auf den Angeklagten wie andere 
Prozessbeteiligte eingehen können und 
an der Beratung argumentativ teilnehmen. 
Ihnen wird daher Kommunikations- und 
Dialogfähigkeit abverlangt.
Interessenten für das Schöffenamt in 
Erwachsenenstrafsachen bewerben 
sich bitte bis zum 30. April 2013 bei 
der Gemeindeverwaltung Lichtentanne, 
Hauptamt, Hauptstr. 69, 08115 
Lichtentanne. 

Die Bewerbungsformulare sowie die 
notwendige Erklärung zur Überprüfung 
von ehrenamtlichen Richtern liegen in 
unserer Gemeindeverwaltung aus und 
finden Sie auf unserer Internetseite 
www.gemeinde-lichtentanne.de.

Ergänzende Informationen 
(u. a. zu Vereinbarkeit von Beruf und 
Schöffenamt, Entschädigung, ...) finden 
Sie unter www.schoeffenwahl.de.
Beim Sächsischen Staatsministerium der 
Justiz und für Europa können Sie eine 
Broschüre sowie ein Faltblatt kostenlos 
bestellen oder herunterladen. 

Weiterhin steht Ihnen Frau Kreißig 
(Tel.: 0375-5697-132, E-Mail: hauptamt@
gemeinde-lichtentanne.de) gern für 
Anfragen zur Verfügung.

Wir freuen uns, wenn sich viele 
Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde für diese verantwortungsvolle 
Aufgabe zur Verfügung stellen.

Kreißig
Amtsleiterin Hauptamt

Im  ersten Halbjahr 2013 werden 
bundesweit die Schöffen und Jugend-
schöffen für die Amtszeit von 2014 bis 
2018 gewählt. 

Gesucht werden in unserer Gemeinde 
Lichtentanne insgesamt 8 Frauen 
und Männer, die am Amtsgericht und 
Landgericht als Vertreter des Volkes 
an der Rechtsprechung in Strafsachen 
teilnehmen. Die Gemeindevertretung 
und der Jugendhilfeausschuss 
schlagen doppelt so viele Kandidaten, 
wie an Schöffen benötigt werden, 
dem Schöffenwahlausschuss  beim 
Amtsgericht Zwickau vor, der in der 
zweiten Jahreshälfte 2013 aus diesen 
Vorschlägen die Haupt- und Hilfsschöffen 
wählen wird. Gesucht werden 
Bewerberinnen und Bewerber, die in der 
Gemeinde Lichtentanne wohnen und am 
01.01.2014 zwischen 25 und 69 Jahre 
alt sein werden. Wählbar sind deutsche 
Staatsangehörige, die die deutsche 
Sprache ausreichend beherrschen 
müssen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von 
mehr als sechs Monaten verurteilt wurde 
oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren 
wegen einer schweren Straftat schwebt, 
die zum Verlust der Übernahme von 
Ehrenämtern führen kann, ist von 
der Wahl ausgeschlossen. Auch 
hauptamtlich in oder für die Justiz 
Tätige (Richter, Rechtsanwälte, 
Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshel-
fer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und 
Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen 
gewählt werden.

Schöffen sollten über soziale Kompetenz 
verfügen, d.h. das Handeln eines 
Menschen in seinem sozialen Umfeld 
beurteilen können. Von ihnen werden 
Lebenserfahrung und Menschenkenntnis 
erwartet. Die ehrenamtlichen Richter 
müssen Beweise würdigen, d.h. die 
Wahrscheinlichkeit, dass sich ein 
bestimmtes Geschehen so ereignet 
hat oder nicht, aus den vorgelegten 
Zeugenaussagen, Gutachten oder 
Urkunden ableiten können. Die 
Lebenserfahrung, die ein Schöffe 
mitbringen muss, kann sich aus beruflicher 
Erfahrung und/oder gesellschaftlichem 
Engagement rekrutieren. Dabei 
steht nicht der berufliche Erfolg im 

Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die 
im Umgang mit Menschen erworben 
wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen 
sollten in der Jugenderziehung über 
besondere Erfahrung verfügen. Das 
verantwortungsvolle Amt eines Schöffen 
verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, 
Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit 
und - wegen des anstrengenden 
Sitzungsdienstes - gesundheitliche 
Eignung.

Schöffen müssen ihre Rolle im 
Strafverfahren kennen, über Rechte und 
Pflichten informiert sein und sich über die 
Ursachen von Kriminalität und den Sinn 
und Zweck von Strafe Gedanken gemacht 
haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu 
investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- 
und Gestaltungsmöglichkeiten weiter-
zubilden. Wer zum Richten über 
Menschen berufen ist, braucht ein großes 
Verantwortungsbewusstsein für den 
Eingriff in das Leben anderer Menschen. 
Objektivität und Unvoreingenommenheit 
müssen auch in schwierigen Situationen 
bewahrt werden, etwa wenn der 
Angeklagte auf Grund seines Verhaltens 
oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst 
unsympathisch ist oder die veröffentlichte 
Meinung bereits eine Vorverurteilung 
ausgesprochen hat.

Schöffen sind mit den Berufsrichtern 
gleichberechtigt. Für jede Verurteilung 
und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-
Mehrheit in dem Gericht erforderlich. 
Gegen beide Schöffen kann niemand 
verurteilt werden.
Jedes Urteil - gleichgültig ob Verurteilung 
oder Freispruch - haben die Schöffen 
daher mit zu verantworten. Wer die 
persönliche Verantwortung für eine 
mehrjährige Freiheitsstrafe, für die 
Versagung von Bewährung oder für 
einen Freispruch wegen mangelnder 
Beweislage gegen die öffentliche 
Meinung nicht übernehmen kann, sollte 
das Schöffenamt nicht anstreben.

In der Beratung mit den Berufsrichtern 
müssen Schöffen ihren Urteilsvorschlag 
standhaft vertreten können, ohne 
besserwisserisch zu sein, und sich von 
besseren Argumenten überzeugen 
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Informationen des Einwohnermeldeamtes

Jahresüberblick 2012

Einwohnerzahl per 31.12.2012
6.222 Einwohner (mit Haupt- u. alleiniger Wohnung)
Davon 2.511 (1.161 männl./1.350 weibl.) OT Lichtentanne
    222  (114 männl./108 weibl.) OT Thanhof
 1.134 (547 männl./587 weibl.) OT Ebersbrunn
 1.191   (547 männl./644 weibl.) OT Schönfels
 1.164   (585 männl./579 weibl.) OT Stenn

51 Geburten (24 männl./27 weibl.)
Davon 21 Geburten   (9 männl./12 weibl.) OT Lichtentanne
   2 Geburt (2 weibl.) OT Thanhof
 10 Geburten  (5 männl./5 weibl.) OT Ebersbrunn
  8 Geburten  (4 männl./4 weibl.) OT Schönfels
          10 Geburten  (6 männl./4 weibl.) OT Stenn

127 Sterbefälle (73 männl./54 weibl.)
Davon:
 82 Sterbefälle (51 männl./31 weibl.) OT Lichtentanne
  0 Sterbefälle  OT Thanhof
 9 Sterbefälle  (5 männl./4 weibl.) OT Ebersbrunn
 27 Sterbefälle  (12 männl./15 weibl.) OT Schönfels
  9 Sterbefälle  (5 männl./4 weibl.) OT Stenn

285  Zuzüge (133 männl./152 weibl.)
Davon: 
 154 Zuzüge  (69 männl./85 weibl.) OT Lichtentanne
 12 Zuzüge  (6 männl./6 weibl.) OT Thanhof
 27 Zuzüge  (14 männl./13 weibl.) OT Ebersbrunn
  49 Zuzüge  (22 männl./27 weibl.) OT Schönfels
 43 Zuzüge  (22 männl./21 weibl.) OT Stenn

236  Wegzüge (125 männl./111 weibl.)
Davon: 
 122 Wegzüge (59 männl./63 weibl.) OT Lichtentanne
 6 Wegzüge (4 männl./2 weibl.) OT Thanhof
 38 Wegzüge  (16 männl./22 weibl.) OT Ebersbrunn
  38 Wegzüge  (12 männl./26 weibl.) OT Schönfels
  32 Wegzüge  (18 männl./14 weibl.) OT Stenn

37 Eheschließungen
20 Ehescheidungen 
131 Umzüge innerhalb des Ortes

Steffi	Reek
Einwohnermeldeamt Lichtentanne

Öffentlich Bekannt-
machung der Gemeinde 
Lichtentanne
Gruppenauskunft 
vor Wahlen – 
Widerspruchsrecht –

Gemäß § 33 Abs. 1 des 
Sächsischen Meldegesetzes vom 
01.04.1997 in der Neufassung vom 
16.02.2006 (Sächs.GVBl. S. 58) 
darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit der am 
22. September 2013 stattfindenden 
Bundestagswahl in den sechs 
der Wahl vorangehenden Monaten 
auf Antrag Gruppenauskunft 
über Wahlberechtigte aus dem 
Melderegister erteilen, für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter 
der Betroffenen bestimmend ist.

Mitgeteilt werden dürfen: 
Familiennamen, Vornamen unter 
Kennzeichnung des Rufnamens, 
Doktorgrad, Anschriften.

Eine Übermittlung erfolgt nicht:
- wenn der Betroffene für eine 
Justizvollzugsanstalt, ein Kranken-
haus, Pflegeheim oder eine ähnliche 
Einrichtung im Sinne des § 20 
Abs. 1 des Sächsischen Meldege-
setzes gemeldet ist, 
- eine Auskunftssperre besteht oder
- der   Betroffene der Auskunftser-
teilung widersprochen hat bzw. 
widerspricht.
Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift einzulegen 
bei

Gemeindeverwaltung Lichtentanne
                -Einwohnermeldeamt-
                 Hauptstr. 69
                 08115 Lichtentanne

Bereits früher eingelegte Wider-
sprüche gegen Auskünfte vor Wahlen 
gelten fort, falls sie nicht an eine 
bestimmte Wahl gebunden waren.

Einwohnermeldeamt Lichtentanne
Reek
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Gefasste Beschlüsse zur Gemeinderatssitzung 
am 25. Februar 2013

Informationsvorlage
Die ortsübliche Bekanntmachung über 
die Auslegung der durch das Landesamt 
für Denkmalpflege Sachsen überarbeite-
ten Denkmalliste

Beschluss Nr. 08/13
Umschuldung eines Kredites per 
18.05.2013  der Gemeinde Lichtentanne

Abstimmung: 
10 Anwesende = 10 Ja – Stimmen

Beschluss Nr. 09/13
Umschuldung von 3 Krediten der Ge-
meinde Lichtentanne

Abstimmung: 
10 Anwesende = 10 Ja – Stimmen

Beschluss Nr. 10/13
Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan (§ 12 BauGB) 
mit integriertem Grünordnungsplan 
„Wohngebiet Grünstraße“

Öffentliche Gemeinderatssitzung am 25. Februar 2013 
im Schulungsraum der FF Lichtentanne

renamtlichen Tätigkeit von Frau Jana 
Zschenderlein (FDP) zu. Frau Zschen-
derlein hatte darum gebeten, ihr Amt aus 
persönlichen Gründen niederlegen zu 
dürfen. Da es auf der Liste der FDP kei-
nen weiteren Nachrücker gibt, verringert 
sich damit die Anzahl der Gemeinderäte 
auf 15 Mitglieder.
Im letzten Beschluss stimmten die Ge-
meinderäte der Fortschreibung des 
Brandschutzbedarfsplanes zu. Dieser war 
durch das Hauptamt in Zusammenarbeit 
mit der Gemeindewehrleitung überarbei-
tet worden und wird nach der Zustimmung 
durch den Gemeinderat zur Überprüfung 
der Unteren Brandschutz-, Rettungs-
dienst- und Katastrophenschutzbehörde 
vorgelegt. In diesem Plan werden u. a. 
auch die finanziellen Erfordernisse für 
Personal, Ausrüstung und Unterhaltung 
der Feuerwehren ermittelt. In diesem Zu-
sammenhang lobte Gemeinderätin Frau 
Dr. Strobelt, dass in unserer Gemeinde 
sogar mehr aktive Kameraden als gefor-
dert zu verzeichnen sind.
Nachdem keine weiteren Anfragen ge-
stellt wurden, beendete Bürgermeisterin 
Frau Krauß die Sitzung. (wild) 

Zu Beginn der Sitzung informierte Bür-
germeisterin Frau Krauß über die zurück-
liegenden Ereignisse und die laufenden 
Baumaßnahmen in der Gemeinde. Wei-
terhin wies sie darauf hin, dass die Fir-
ma TEKUPA Schreibwaren die leer ste-
henden Verkaufsräume in der Thanhofer 
Straße (ehemals Schlecker) beziehen 
wird. Auch die Poststelle wird dort weiter 
betrieben.
Zur Informationsvorlage wies Frau Krauß 
darauf hin, dass in der Gemeinde die 
überarbeitete Denkmalliste des Landes-
amtes für Denkmalpflege Sachsen aus-
liegt (siehe Hinweis Bauamt). Gemeinde-
rätin Frau Dr. Strobelt erkundigte sich, ob 
Bürger Einfluss auf die Liste nehmen kön-
nen. Frau Krauß entgegnete, dass dies 
leider nicht möglich ist. Die Festlegungen 
wurden durch das Landesamt vorgenom-
men und die Bürger können nun lediglich 
Einsicht nehmen.
Nachfolgend erläuterte Kämmerin Frau 
Trommer ausführlich den Haushaltspla-
nentwurf für das Jahr 2013. Sie merkte 
an, dass der Haushalt zwar ein Defizit 
ausweise, aber finanzierbar ist. Die grö-
ßere Herausforderung stellt der Ausgleich 
des Ergebnishaushaltes dar. Dafür hat 

der Gesetzgeber eine Frist bis 2016 ge-
setzt.
Zum Aufstellungsbeschluss „Wohngebiet 
Grünstraße“ informierte Herr Bothe vom 
Büro für Städtebau aus Chemnitz. Die 
Gemeinde nutzt hier wieder die Mög-
lichkeit, einen vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan aufzustellen, welcher eine 
Sonderform des Bebauungsplanes dar-
stellt. Der Vorteil für die Gemeinde liegt 
darin, über einen Durchführungsvertrag 
mit einem Investor die zu erbringenden 
Erschließungsmaßnahmen zu regeln. 
Der Investor erarbeitet die städtebauliche 
Planung und verpflichtet sich zu ihrer Ver-
wirklichung sowie Übernahme der Pla-
nungs- und Erschließungskosten.
(siehe auch Bekanntmachung in dieser 
Ausgabe)
Ein weiterer Beschluss war die Zustim-
mung zum Wahlergebnis und die Beru-
fung der Ortswehrleitung der FF Lichten-
tanne. Herr Becher war als Ortswehrleiter 
und Herr Hornig als dessen Stellvertreter 
wiedergewählt worden. Leider konnten 
beide Kameraden an dieser Sitzung aus 
persönlichen Gründen nicht teilnehmen.
Im vorletzten Beschluss stimmten die 
Gemeinderäte der Beendigung der eh-

Abstimmung: 
10 Anwesende = 10 Ja – Stimmen

Beschluss Nr. 11/13
Berufung der Ortswehrleitung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Lichtentanne

Abstimmung: 
10 Anwesende = 10 Ja – Stimmen

Beschluss Nr. 12/13
Beendigung der ehrenamtlichen Tätigkeit 
eines Gemeinderatsmitgliedes

Abstimmung: 
10 Anwesende = 10 Ja – Stimmen

Beschluss Nr. 13/13
Fortschreibung Brandschutzbedarfsplan 
der Gemeinde Lichtentanne

Abstimmung: 
10 Anwesende = 10 Ja – Stimmen

16. November 20122

Amtlicher Teil

Sitzungskalender der kommunalen Gremien
Redaktionsschluss – Wann !

Für die Ausgabe der 
Pleißental-Rundschau im Dezember
ist Redaktionsschluss am:

Donnerstag, 29. November 2012 

Erscheinungsdatum: 
Freitag, 14. Dezember 2012
pressestelle@gemeinde-lichtentanne.de

Dienstag, 20. November 2012
Sitzung des Verwaltungsausschusses -
19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Montag, 26. November 2012
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
mit Bürgerfragestunde -
19:00 Uhr im Schulungsraum der 
Feuerwehr Lichtentanne

Dienstag, 4. Dezember  2012
Sitzung des Technischen Ausschusses -
19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Montag, 17. Dezember 2012
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
mit Bürgerfragestunde -
19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Sprechstunde 
Schiedsstelle

Die Sprechstunde der Schiedsstelle
findet nach vorheriger Terminab-
sprache jeden 1. und 3. Dienstag im
Monat, in der Zeit von 14:00  - 17:00 Uhr,
im Rathaus Lichtentanne statt. 

Unter der Tel.-Nr.:  0162/ 29 48 910
können Sie Termine mit Herrn Wutt-
ke vereinbaren. 

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und werden an den örtlichen Anschlagtafeln sowie auf
unserer Website www.gemeinde-lichtentanne.de bekannt gegeben.

Informationen aus dem Ordnungsamt 

Verkehrseinschränkungen und
Straßensperrungen immer
aktuell auf www.gemeinde-lich-
tentanne.

Hiermit möchten wir Ihnen mitteilen,
dass ab sofort wichtige Verkehrsein-
schränkungen bzw. Straßensperrrun-
gen auf der Website der Gemeinde
Lichtentanne 
www.gemeinde-lichtentanne.
de bekannt gegeben werden. Grund
dafür sind Überschneidungen mit dem
Erscheinungsdatum des Amtsblattes
„Pleißental-Rundschau“.

Rechtsverordnung der Gemein-
de Lichtentanne zur Ladenöff-
nung an Sonn- und Feierta-
gen.

Wie auch im letzten Jahr muss die Ver-
ordnung für das Jahr 2013 erarbeitet wer-
den.

Hierbei möchte die Gemeinde Lichten-
tanne die Interessen der ortsansässigen
Verkaufsstellen umfassend berück-
sichtigen.

Aus diesem Grund bitten wir alle inter-
essierten Gewerbetreibenden bis zum
30.11.2012 Ihre Vorschläge schriftlich
(Hauptstr. 69 in 08115 Lichtentanne)
oder per E-Mail (sekretariat@gemeinde-
lichtentanne.de) einzureichen.

Räum- und Streupflicht

Wir möchten die Eigentümer bebauter
und unbebauter Grundstücke auf die
Schneeräum- und Streupflicht gemäß der
Straßenreinigungssatzung (Straßenrei-
nigung und Winterdienst) der Gemein-
de Lichtentanne vom 19.12.2011 auf-
merksam machen. 

Danach sind Gehwege bei Schnee und
Glatteis an Werktagen ab 07:00 Uhr
und an Sonn- und Feiertagen ab 09:00
Uhr bis zum Abend um 20:00 Uhr in so
sicherem Zustand zu halten, dass sie von
Fußgängern gefahrlos benutzt werden
können. Zu beachten ist hierbei, dass der
Schnee von privaten Grundstücken
nicht in den öffentlichen Verkehrsraum
geräumt werden darf. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Ver-
letzung der Räum- und Streupflicht eine
Ordnungswidrigkeit darstellt, die mit
einer Geldbuße geahndet werden kann.

SG Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung
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Der Gemeinderat der Gemeinde Lichtentanne hat in seiner Sitzung am 25. Februar 2013 den folgenden Beschluss 
gefasst:

Beschluss Nr. 10/13

1. Einleitungsentscheidung 
(1) Dem Antrag der AVM Aktiv Verwaltungs- und Managementgesellschaft mbH, Werdauer Str. 162, 08060 Zwickau 
vom 01.02.2013 auf Durchführung eines Vorhabenbezogenen Bebauungsplanverfahrens wird stattgegeben. 
Beabsichtigt sind die planungsrechtliche Festsetzung von Allgemeinen Wohngebieten für eine Ein- und 
Zweifamilienhausbebauung sowie der zugehörigen verkehrs- und stadttechnischen Erschließungsflächen. 
Für das in Ziff. 2 genannte Gebiet wird das vorhabenbezogene Bebauungsplanverfahren „Wohngebiet Grünstraße“ 
gemäß §12 BauGB eingeleitet. 

2. Aufstellungsbeschluss 
(1) Für das in der Beschlussanlage auf dem Lageplan der Büro für Städtebau GmbH Chemnitz vom 12.02.2013 durch 
eine unterbrochen schwarz bandagierte Linie gekennzeichnete Gebiet ist ein Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
mit integriertem Grünordnungsplan „Wohngebiet Grünstraße“ aufzustellen. 

(2) Im Verfahren mit integrierter Umweltprüfung soll eine frühzeitige Unterrichtung und Erörterung nach §3(1) und 
§4(1) BauGB erfolgen. 

(3) Der Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplans ist gemäß §2 Abs.1 BauGB ortsüblich bekannt zu 
machen. 

Zur frühzeitigen Bürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB liegt der Vorentwurf des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes mit textlicher Erläuterung im Zeitraum

vom 18. März 2013 bis einschließlich 17. April 2013

in der Gemeindeverwaltung Lichtentanne, Bauamt, Hauptstraße 69, 08115 Lichtentanne 
öffentlich aus und kann dort zu folgenden Zeiten eingesehen werden:

Montag, Mittwoch und Freitag  von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
(außer 29.03. u. 01.04.2013)

Dienstag  von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr – 18:00 Uhr

Donnerstag  von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr – 15:00 Uhr

Während dieser Zeit können durch jedermann Anregungen zum Vorentwurf schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift vorgebracht werden.

Lichtentanne, 15. März 2013

Krauß
Bürgermeisterin

Bekanntmachung

Vorhabenbezogener Bebauungsplan (§12 BauGB) mit integriertem Grünordnungsplan 
„Wohngebiet Grünstraße“ und frühzeitige Bürgerbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB
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Kommunale Nachrichten

Neuauflage des Tourenplans für das Entsorgungsgebiet 
des ehemaligen Landkreises Zwickauer Land

Der Regional-Wasser/Abwasser- Zweckverband Zwickau/Werdau informiert:
Der Countdown läuft!

In der Zeit vom 11. März bis 24. März 
2013 wird an alle Haushalte im Gebiet 
des ehemaligen Landkreises Zwickauer 
Land der ab 1. April 2013 gültige Touren-
plan verteilt.

Die bereits seit vielen Jahren bestehen-
den Entsorgungstouren wurden optimiert. 
Die daraus resultierenden Änderungen 
erforderten eine Neuauflage des Touren-
plans. Insbesondere ist zu beachten, 
dass alle Touren in der Regel nur noch 

Jeder Besitzer eines Grundstückes mit 
eigener Abwasservorbehandlungsanlage  
ist verpflichtet diese rechtzeitig zu mo-
dernisieren oder zu erneuern, wenn für 
dieses Grundstück im Abwasserbeseiti-
gungskonzept des Verbandes kein zent-
raler Kanalanschluss an eine Kläranlage 
vorgesehen ist.

Hierzu hat der Gesetzgeber in § 3 in 
Verbindung mit § 2 Abs. 1 der Kleinklär-
anlagenverordnung vom 19. Juni 2007 
(SächsGVBl. Seite 281) bestimmt, dass 
alle Einleitungen von nicht dem Stand der 
Technik entsprechend vorbehandeltem 
Abwasser in ein Gewässer bis spätestens 
31. Dezember 2015 zu unterbinden sind.

In § 2 Absatz 1 der Kleinkläranlagenver-
ordnung ist geregelt, dass die zuständi-
gen Wasserbehörden durch Anordnung 
auch frühere Fristen zur Anpassung von 
Einleitungen an den Stand der Technik 
festsetzen können.

Dies heißt für die Grundstückseigentü-
mer, dass

- Einleitungen aus Kleinkläranlagen mit 
nur teilbiologischer Wirkung (z.B. aus 
Mehrkammergruben) und

- Einleitungen von unbehandeltem 
Schmutzwasser (z.B. Grauwasser, also 
etwa solches aus Küche und Bad)

in einen öffentlichen Kanal für den der 
Zweckverband zuständig ist oder in ein 
Gewässer (direkt oder indirekt über Ver-
sickerung) spätestens ab dem 1. Januar 

14-täglich gefahren werden. Ausge-
nommen sind lediglich Objekte mit erhöh-
tem Abfallaufkommen, wie beispielsweise 
Neubaugebiete und Pflegeheime.

Bei Nichterhalt des Tourenplanes besteht 
nach dem 24. März 2013 die Möglichkeit, 
diesen im Amt für Abfallwirtschaft unter 
der Rufnummer  0375 4402-26111 anzu-
fordern. Die Nachlieferung findet dann bis 
zum 7. April 2013 statt.

2016 nicht mehr zulässig sind.

Die oben genannten Rechtsvorschrif-
ten dienen der Umsetzung von Bestim-
mungen des Wasserhaushaltsgesetzes. 
Hinweise dazu erfolgten bereits in der 
Abwasserbeseitigungskonzeption des 
Verbandes aus dem Jahre 2008.

Hierzu wurde im Sächsischen Amtsblatt, 
in den regionalen Tageszeitungen, ge-
meindlichen Mitteilungsblättern, den öf-
fentlichen Verbandsversammlungen des 
Zweckverbandes, auf fünf speziellen 
Fachmessen in der Region, auf der In-
ternetseite des Zweckverbandes und auf 
Anfrage individuell informiert.

Es gibt dazu die Broschüren und Infor-
mationsblätter beim Verband

* Information zu vollbiologischen 
 Kleinkläranlagen,
* Investitions- und Betriebskosten von 
 Kleinkläranlagen,

die in der Geschäftsstelle des Zweck-
verbandes vorliegen und teilweise auch 
in den Kommunen des Zweckverbandes 
zur Auslage gebracht wurden. Sollte hier-
zu noch Bedarf bestehen, so wenden Sie 
sich bitte telefonisch unter  0375 533-571 
oder persönlich an die Geschäftsstelle 
des Regional-Wasser/Abwasser-Zweck-
verbandes Zwickau/Werdau, Erlmühlen-
straße 15, 08066 Zwickau.

Wichtig dürfte es für Sie sein, dass der 
Freistaat Sachsen bei Errichtung einer 

Der Tourenplan kann ebenso unter www.
landkreis-zwickau.de/Tourenplan/touren-
plan.aspx eingesehen und heruntergela-
den werden.

vollbiologischen Kleinkläranlage oder 
bei Umrüstung zu einer solchen derzeit 
Fördermittel gewährt, auch für den Bau 
einer abflusslosen Grube, falls diese aus 
technischen Gründen nicht zu vermeiden 
ist. Informationen dazu gibt es auf der In-
ternetseite des Zweckverbandes und der 
Sächsischen Aufbaubank. 

Am 25.05.2013 findet zu diesem Thema 
am Standort der ZKA Zwickau in Zwickau, 
Industriestraße 5 von 9.00 Uhr bis 13.00 
Uhr eine weitere Informationsveranstal-
tung mit Unterstützung des Bildungs- und 
Demonstrationszentrums (BDZ) Leipzig 
zu diesem Thema statt.

Während dieser Veranstaltung wird zu 
rechtlichen Grundlagen und Fristen so-
wie zur technischen Umsetzung und der 
möglichen Förderung beraten. 

Eine Reihe von Herstellern vollbiologi-
scher Kleinkläranlagen wird unterschied-
liche Produkte vorstellen. Die Eigentümer 
von Altanlagen haben die Möglichkeit, zur 
Funktionsweise oder auch zu Anschaf-
fungs- und Betriebskosten Anfragen zu 
stellen und diese vor Ort beantwortet zu 
bekommen.

Alle an diesem Thema Interessierten sind 
recht herzlich eingeladen, sich zu diesem 
Termin sachkundig beraten zu lassen.

Eine Anfahrtsskizze zur ZKA Zwickau 
finden sie auf der Internetseite des RZV 
(www.rzv-zwickau-werdau.de).

 Landkreis Zwickau, Landratsamt
Amt für Abfallwirtschaft
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Ostereiersuche 2013
Karfreitag, 29. März 2013 - 16:00 Uhr

Für Kuchen, 

Roster & Steaks 

ist gesorgt!

Gaststätte Erholung in Stenn

Highland-Fleisch zu Ostern  
auf Vorbestellung

Schlachtfest: 23. März 2013

Essen vom reichhaltigen Buffet  12,80 €

Kartenvorbestellung: 0171 / 766 35 40 mit Disco  

19:00 Uhr

10

Steinkohlenbergbauverein 
Zwickau e.V.

Bronzegedenktafeln im 
Museum Priesterhäuser 
Zwickau integriert

Zu den würdigen Gedenkfeiern, 2010 – 
50 Jahre nach dem schweren Gruben-
unglück im Karl-Marx-Werk Zwickau und 
2012 – 60 Jahre nach dem verheerenden 
Grubenbrand im Martin–Hoop–Werk Zwi-
ckau, stand jeweils eine Bronzegedenk-
tafel mit den Namen der Opfer im Mittel-
punkt des Gedenkens. 

Seit Jahresbeginn sind die Bronzege-
denktafeln, die die Namen der tödlich 
verunglückten Kumpel tragen, welche 
zur verheerenden Brandkatastrophe im 
VEB Steinkohlenwerk „Martin Hoop“ am 
19. April 1952 und zur schweren Kohlen-
staubexplosion im VEB Steinkohlenwerk 
„Karl Marx“ am 22. Februar 1960 ums 
Leben gekommen sind, würdig in die 
ständige Ausstellung zur Stadtgeschichte 
im Museum Priesterhäuser Zwickau inte-
griert. 

Zu sehen sind diese, von uns im Entwurf 
gestalteten und in Leipzig gegossenen 
Bronzetafeln, nunmehr im ersten Stock 
des Museums, in der Abteilung welche 
besonders der Geschichte des Zwickauer 
Steinkohlenreviers gewidmet ist. Damit 
wurde ein von uns als Steinkohlenberg-
bauverein Zwickau e.V. lang gehegter 
Wunsch verwirklicht, die Tafeln als Punkt 
zum Innehalten, zur Erinnerung und des 
Gedenkens, der breiten Öffentlichkeit zu 
präsentieren und somit jedermann zu-
gänglich zu machen.

Öffnungszeiten: 
Di-So 13-18 Uhr, Mo geschlossen

Damit wurden unsere Projekte, welche 
von traditionsbewussten Spendern, u.a. 
der ZEV – Zwickauer Energieversorgung 
und der Sparkasse Zwickau, unterstützt 
wurden, in Ehren erfüllt und abgeschlos-
sen. (Karl-Heinz Baraniak, Bergmeister)
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Buntes Ferienprogramm

In den Winterferien fanden durch den 
Hort der Kita Pfiffikus und durch un-
sere Jugendeinrichtungen vom Kin-
der- und Jugendverein Pleißental e.V.  
abwechslungsreiche Angebote für 
unsere Kinder und Jugendlichen statt. 
Ob beim Baden im Webalu oder zum 
Eislaufen in der „Perle“, hier konnte 
man sich  richtig austoben.  Auch zum 
gemeinsamen Fasching im JBZ gab´s 
jede Menge Spaß und Spiel für „Prin-
zessinnen, Vampire, Mäuse, Skelette, 
Piraten, Bienen, Cowboys, Indianer 
und allerlei lustige Gestalten. Das 
Theater Zwickau ließ uns auch mal 
hinter die Kulissen schauen, so wurde 
der Orchestergraben mal aus anderer 
Perspektive betrachtet und auch die 
Bühne auf „Herz und Nieren“ inspi-
ziert. Im gemeinsamen Rollenspiel 

konnte dann ein Märchen improvisiert 
werden. Auch Arbeiten mit Ton war für 
die Kinder eine Herausforderung- es 
konnten ein Märchenbaum und weite-
re kleine Tierplastiken unter Anleitung 
angefertigt werden. Wir hatten auch 
Haustiere bei uns im EXIL zu Besuch. 
Hamster, Löwenkopfkaninchen und 
Zwergwidder wurden uns persönlich 
vorgestellt und konnten gestreichelt 
werden. Für die nötige Entspannung 
sorgte unser Kinoprogramm mit Harry 
Potter und den Buddies. Unser Projekt 
E- Gitarre fand ebenfalls freitags statt. 
Bei einem gemeinsam zubereitetem 
„gesunden Menü“ und leckeren Grill-
spießen schlugen die Gourmetherzen 
höher.  Herzlichen Dank sagen wir al-
len Helfern für ihre Unterstützung. 
(pikowski / welschke)
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17. April 2013  -  100 Jahre Feinbäckerei Keßler

Gestalten von Pfefferkuchenhäusern mit 
Kindern, Eltern und Großeltern am 2. 
Advent ist mittlerweile zu einer beliebten 
Tradition geworden.
Vor der Zukunft muss es Marion und Axel 
Keßler mit seinen fleißigen Mitarbeitern 
in der Backstube und Konditorei sowie 
beim Verkauf nicht  bange sein.  Mit Sohn 
Sebastian, Bäckerlehrling im 2. Lehrjahr, 
steht bald die fünfte Generation für den 
Familienbetrieb bereit. (F. Eismann)

Als am 17. April 1913 Herr Arno Keßler 
und Frau  Martha Keßler  ( später 
erste Bäckermeisterin Deutschlands) 
in Stenn an der Hauptstraße , schräg 
gegenüber vom damaligen Gasthof 
zum grünen Tal,  eine Bäckerei vom 
Vorgänger übernahmen,  hatten  sie 
vermutlich niemals daran gedacht, dass  
der Betrieb einhundert Jahre später  
immer noch existiert  und dieses seltene  
Geschäftsjubiläum  feiern kann. Immerhin 
waren zwei furchtbare Weltkriege, Inflation 
und Weltwirtschaftskrise,  Faschismus 
und Sozialismus zu überstehen, wie wir 
heute wissen.
In zweiter Generation setzte ihr Sohn 
Johannes Keßler, nachdem er 1924 
ausgelernt hatte, die Arbeit in der 
Bäckerei fort. Als Geselle machte er sich 
1931 selbständig und bestand drei Jahre 
später seine Meisterprüfung. Gemeinsam 
mit seiner Ehefrau Gertrud führte er die 
Bäckerei durch alle Höhen und Tiefen 
des Geschäftslebens. Während seiner 
sechsjährigen Abwesenheit (Soldat und 
Kriegsgefangenschaft) war die Bäckerei 
bis auf wenige Wochen (Brikettsknappheit) 
geöffnet. In Zeiten  ohne Supermärkte 
hatten nach dem zweiten Weltkrieg noch 
viele Jahre selbst in kleinen Dörfern wie 
Stenn  (1947 - 2599  Einwohner) mehrere 
Bäckereien ihre Existenzberechtigung. 
Im Oberdorf  gab es  noch die Bäckerei 
Leistner, gegenüber vom Gemeindeamt 
die Bäckerei Singer und im Niederdorf die 
Bäckerei Schmutzler. Die Hausbäckerei 
war wesentlich ausgeprägter als heute. 
Da konnte es schon passieren, dass 
zur Kirmes, für eine Hochzeit oder 
Konfirmation zehn bis fünfzehn  runde 
oder viereckige Kuchen gebacken wurden. 
Und natürlich gab es vor Weihnachten 
zusätzliche Arbeit für die vielen Kunden, 
die ihre eigenen Stollen  zubereitetet 
haben wollten.
In dritter Generation übernahmen 
Christoph und Rosi Keßler das Geschäft 
im Jahre 1965. Ein Jahr vorher hatte er 

seine Meisterprüfung 
mit dem Prädikat 
„sehr gut“ bestanden. 
1967 wurde ein 
neuer Reich-Etagen-
Backofen angeschafft, 
immer noch mit 
Brikettfeuerung. Acht 
Jahre später hat man 
dann  einen  elektrischen 
Zyklotherm-Ofen ein-
gebaut.
Umfangreiche 
Baumaßnahmen 
waren notwendig, um 
1983 die traditionelle 
Mehlvorratskammer 
durch ein modernes 
Mehl-Silo, direkt über 
der Backstube, zu 
ersetzen. Fortan 
entfiel das Schleppen   
schwerer Mehlsäcke. 
Nun wird das 
angelieferte Mehl 
mittels Schlauch in das 
Silo geblasen. Hinzu 
kam nach der Wende 
die Anschaffung eines 
Etagenbackofens, der 
mit Propangas gespeist 
wurde.
Von 1975 bis 1993 
fungierte Christoph Keßler 
als Obermeister der Bäckerinnung 
Saxonia Zwickau. Noch heute werden 
seine Verdienste in dieser Funktion mit 
der Bezeichnung „Ehrenobermeister“ 
gewürdigt, Sohn Axel begann seine 
Bäcker-Laufbahn als Lehrling im 
elterlichen Betrieb, den er als gestandener 
Bäckermeister 1996 in vierter Generation 
übernahm und mit seiner Ehefrau Marion 
schrittweise erweiterte, um sich den 
Herausforderungen der wirtschaftlichen 
Veränderungen in dieser Zeit zu stellen. 
Dazu zählten zum Beispiel der Einbau 
eines neuen Erdgas-Backofens und die 
Einrichtung einer Filiale in Lichtentanne. 
„Nach wie vor werden alle Produkte 
nach alten überlieferten Rezepten und 
bewährter Technologie hergestellt. Beliebt 
sind natürlich auch unsere Fototorten, 
Hochzeits- und Thementorten“, betont 
der Obermeister der Bäcker-Innung. 
Er unterstützt die Schulen bei der 
Berufsorientierung, organisiert Führungen 
für Klassen der Grundschule und lädt 
die Kleinen aus den Kindergärten zum 
gemeinsamen Backen ein. Das kreative 

v.l. Christoph u. Rosemarie Keßler, Carolin, Moritz u. Alexander Keßler, Marion, 
Axel u. Sebastian Kessler

In der Backstube v.l. Bäckerin Martina Schmied, Konditorin Eva Lange und die 
Lehrlinge	Tim	Schneidenbach	und	Sebastian	Keßler

Für unsere lieben Kunden halten 
wir an diesem Tag (17.04.2013) eine 
kleine Überraschung bereit. Lassen 
Sie uns das Jubiläum mit einem 
Glas Sekt und einem kleinen Imbiss 
gemeinsam begehen. 

Angebot der Woche anlässlich 
unseres 100 jährigen Jubiläums 
vom Dienstag, dem 16.04. 
bis Freitag, dem 19.04.2013 :

eine Tüte mit einem Brot und 
drei Brötchen nach Wahl für 3,20 Euro

Anzeige
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PAPER Store –  Ihr Bürofachmarkt sowie 
die Deutsche Post Partnerfiliale in Lichtentanne ziehen um!

wie Haushaltswaren angeboten werden. 
Auch für den Service der Deutschen Post 
ist ausreichend Platz vorgesehen. Außer-
dem bieten  die neuen Geschäftsräume 
die Möglichkeit, mit Kinderwagen sowie 
Rollstuhl die Ladenfläche problemlos zu 
erreichen. (sprotte)

Wohin: 
Thanhofer Str. 7 
(ehem. Schlecker) in Lichtentanne

Eröffnung: 
02. April 2013, 14:00 Uhr 

Die lange Suche nach größeren Räum-
lichkeiten hat sich gelohnt. Der Bürofach-

markt PAPER Store in Lichtentanne inkl. 
dem Service der Deutschen Post wer-
den ab  02. April 2013 in der Thanhofer 
Str. 7 (ehemals Schlecker) in Lichtentan-
ne zu finden sein.  Auf einer Ladenfläche 
von rund 120 qm kann nun das vielfältige 
Sortiment von Schul- und Bürobedarf, Tin-
ten und Toner, Zuckertüten, Schulranzen, 
Glückwunschkarten, Saisonartikeln so-

Graue Wintertage bei den Pleißenknirpsen ganz bunt

Gekicher. Zum Abschluss gab es dann 
für jeden kleinen Faschingsnarr noch ein 
buntes Knallbonbon zum Weiterfeiern mit 
Mama und Papa zu Hause.
Und so kann das Winterwetter auch noch 
so grau sein, bei uns Pleißenknirpsen 
ist jeder Tag ein buntes und heiteres 
Erlebnis.
An dieser Stelle möchten wir noch einmal 
ein liebes Dankeschön sagen an alle, die 
uns die langen Wintertage so bunt und 
spannend gestaltet haben.
Vielen Dank, eure großen und kleinen 
Pleißenknirpse.

Und hier gibt es noch das Neuste von 
unserer Krabbelgruppe:

Auch wenn das Wetter in den letzten 
Wochen eher ungemütlich und trüb 
war, lassen wir Pleißenknirpse uns die 
gute Laune nicht verderben und erleben 
auch in dieser grauen Jahreszeit viele 
Wohlfühlmomente und spannende 
Highlights.
Ein Höhepunkt in diesem Winter waren 
die unvergesslich schönen Kinotage, 
zu denen uns die Familie Karl jedes 
Jahr herzlich einlädt. Nicht nur die 
tollen Filme und das leckere Popcorn, 
sondern auch eine Schnabberrunde an 
liebevoll gedeckten Tischen mit Obst, 
Süßem sowie Saft und Schorle bereiteten 
uns wunderschöne und zauberhafte 
Vormittage.
Auch unsere Märchenoma Karin 
verzauberte uns bei kuscheliger Wohlfühl-
atmosphäre in unserem Snoezelraum 
mit ihren tollen Geschichten. Mit ihrer 
liebevollen und spannenden Stimme 
brachte sie die Kinderaugen zum 
Leuchten.
Leuchtende Farben und lustige Töne 
gab es auch am Rosenmontag in 
Ebersbrunn zu erleben. Denn als große 
Faschingsscharr zogen groß und klein 
mit „Rambazamba“ und „Helau“ das 
Dorf hinauf bis zum Hof von Familie 
Steppan/Bullock , wo wir uns zu Tee und 

Süßen trafen und im Katzenstübchen die 
kuschligen Vierbeiner besuchen durften.
Gleich am nächsten Tag fand das bunte 
Faschingstreiben bei einer großen 
Faschingsdienstagsparty in unserem 
bunt-geschmückten Kindergarten 
seinen Höhepunkt. Piraten, Feen, 
Engel, Herzbuben, Bienchen, Käfer, 
Prinzessinnen und viele andere hübsche 
Faschingsknirpse verbrachten nach 
einem leckeren Faschingsfrühstück 
einen rauschenden Tag bei Musik, 
Tanz, leckeren Pfannkuchen, bunter 
Limo, lustigen Spielen und jeder Menge 

Hallo, liebe zukünftige kleinen 
Pleißenknirpse!!!
Seit dem 27. Februar 2013 treffen wir 
uns wieder mittwochs, im 14-tägigen 
Rhythmus, ab 15.30 Uhr in den 
Räumen der Bienchengruppe unseres 
Kindergartens. Wer Lust hat mit uns 
zu spielen, sich kennenzulernen bzw. 
Erfahrungen auszutauschen, ist recht 
herzlich dazu eingeladen.
Wir freuen uns auf sie und ihre Kinder,
die „Bienchenmama´s“.
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Seniorengeburtstage

Seniorengeburtstage im März 2013 und April 2013
für den OT Lichtentanne

Herr Dieter Voigt am 17.03. 73 Jahre
Frau Anny Funke am 18.03. 93 Jahre
Frau Sigrid Daßler am 18.03. 71 Jahre
Herr Dieter Pestel am 18.03. 71 Jahre
Herr Helmut Kawka am 19.03. 84 Jahre
Herr Lothar Bergert am 19.03. 72 Jahre
Frau Christine Frommhold am 19.03. 70 Jahre
Frau Renate Beierlein am 19.03. 70 Jahre
Frau Anita Heber am 20.03. 81 Jahre
Herr Kornelius Unger am 20.03. 74 Jahre
Herr Eberhard Wilde am 20.03. 80 Jahre
Herr Rolf Wilhelm am 21.03. 88 Jahre
Frau Christa Seifarth am 21.03. 74 Jahre
Frau Erika Ficker am 21.03. 77 Jahre
Frau Adelheid Barth am 21.03. 70 Jahre
Frau Elisabeth Pflug am 22.03. 75 Jahre
Frau Johanna Klopsch am 23.03. 86 Jahre
Herr Bert Steingrüber am 23.03. 80 Jahre
Herr Rainer Kawaschinski am 23.03. 73 Jahre
Frau Dr. Annette Goldmann am 24.03. 74 Jahre
Frau Anneliese Schieck am 24.03. 78 Jahre
Frau Ingeburg Bauer am 25.03. 85 Jahre
Herr Josef Hamburger am 25.03. 84 Jahre
Herr Helmut Kenschke am 25.03. 90 Jahre
Frau Christa König am 25.03. 81 Jahre
Herr Dieter Teidel am 25.03. 71 Jahre
Frau Edith Bley am 27.03. 86 Jahre
Herr Helmut Lässig am 27.03. 87 Jahre
Frau Helga Illing am 27.03. 83 Jahre
Herr Konrad Zickner am 27.03. 73 Jahre
Herr Dieter Becker am 28.03. 74 Jahre
Herr Manfred Wendt am 30.03. 75 Jahre
Frau Leonore Kindel am 30.03. 73 Jahre
Frau Ilse Döhler am 31.03. 88 Jahre
Frau Erna Bochmann am 31.03. 75 Jahre
Herr Jürgen Lambrecht am 31.03. 74 Jahre
Frau Margitta Schmiedel am 31.03. 74 Jahre
Frau Hannelore Schürer am 31.03. 70 Jahre 

Herr Helmut Schulze am 01.04. 76 Jahre
Frau Gertrud Herzschuh am 02.04. 84 Jahre
Herr Johann Kreisz am 02.04. 78 Jahre
Frau Anna Weidner am 03.04 87 Jahre
Frau Christel Richter am 04.04. 73 Jahre
Herr Frank Schreiber am 05.04. 71 Jahre
Frau Ingeborg Grabowsky am 06.04. 75 Jahre
Frau Esther Krauß am 07.04. 80 Jahre
Herr Wilfried Zschenderlein am 07.04. 75 Jahre
Herr Ernst Steinbauer am 07.04. 73 Jahre
Frau Ingeborg Schuster am 08.04. 81 Jahre
Frau Annerose Stark am 10.04. 74 Jahre
Frau Brigitte Winter am 10.04. 71 Jahre
Frau Gertrud Tschimmel am 10.04. 90 Jahre
Frau Anita Kehr am 10.04. 77 Jahre
Herr Wilfried Wintermann am 10.04. 75 Jahre
Herr Horst Horbach am 11.04. 75 Jahre
Frau Zlatka Stoyanova am 11.04. 85 Jahre
Frau Ingeborg Werner am 11.04. 82 Jahre
Frau Walfriede Marschall am 11.04. 72 Jahre
Frau Magdalena Seidel am 12.04. 82 Jahre
Frau Hildegard Lorenz am 13.04. 83 Jahre
Frau Karin Golla am 13.04. 71 Jahre
Frau Christine Schmidt am 14.04. 77 Jahre
Frau Doris Schuster am 14.04. 70 Jahre
Herr Günter Thiele am 15.04. 73 Jahre
Herr Gottfried Häberer am 15.04. 98 Jahre
Herr Dieter Richter am 15.04. 74 Jahre

Seniorengeburtstage im März 2013 und April 2013
für den OT Schönfels

Frau Hertha Stang am 16.03. 92 Jahre
Frau Marianne Berger am 16.03. 77 Jahre
Herr Michael Fodi am 20.03. 84 Jahre
Herr Osmar Franke am 22.03. 71 Jahre
Frau Gertraut Mietzner am 23.03. 88 Jahre
Frau Edith Günther am 26.03. 84 Jahre
Herr Paul Härtel am 28.03. 70 Jahre

Frau Helga Bianchi am 29.03. 76 Jahre
Herr Johannes Riedel am 30.03. 78 Jahre
 
Frau Erika Kötzsch am 02.04. 90 Jahre
Frau Ursula Geisler am 02.04. 77 Jahre
Frau Waltraud Trommer am 09.04. 77 Jahre
Herr Wolfgang Donnerhack am 12.04. 72 Jahre
Her Cornelius Krauß am 13.04. 73 Jahre
Frau Edith Prinz am 14.04. 91 Jahre
Frau Lisa Hellinger am 14.04. 86 Jahre
Herr Jan Rauscher am 14.04. 81 Jahre
Frau Hannelore Wilke am 14.04. 76 Jahre
Frau Ursula Oelschlägel am 15.04. 88 Jahre

Seniorengeburtstage im März 2013 und April 2013
für den OT Stenn

Frau Hanna Scherber am 16.03. 78 Jahre
Herr Horst Backert am 16.03. 73 Jahre
Herr Dr. Hans-J. Sandner am 16.03. 71 Jahre
Herr Christoph Keßler am 18.03. 80 Jahre
Herr Walter Zeidler am 19.03. 90 Jahre
Frau Irma Dressel am 19.03. 78 Jahre
Frau Gerda Schmidt am 21.03. 86 Jahre
Frau Hella Kloß am 23.03. 87 Jahre
Herr Walter Hübner am 24.03. 77 Jahre
Herr Volkmar Ihms am 24.03. 72 Jahre
Herr Rainer Franke am 24.03. 70 Jahre
Frau Ingeborg Demmler am 26.03. 80 Jahre
Frau Helga Polke am 28.03. 73 Jahre
    
Herr Herbert Groh am 01.04. 88 Jahre
Herr Rolf Demmler am 01.04. 86 Jahre
Herr Manfred Sowa am 01.04. 76 Jahre
Frau Gerda Heyne am 03.04. 89 Jahre
Frau Liane Kieslich am 03.04. 84 Jahre
Frau Maria Kraus am 05.04. 77 Jahre
Herr Klaus Schuhmann am 06.04. 70 Jahre
Frau Ingrid Heßberg am 07.04. 83 Jahre
Frau Anita Brenner am 08.04. 81 Jahre
Herr Rainer  Fickert am 08.04. 71 Jahre
Herr Erhard Bauer am 09.04. 74 Jahre
Frau Christa Grabowsky am 11.04. 74 Jahre
Frau Christine Lorenz am 12.04. 70 Jahre
Frau Gertraud Seidel am 14.04. 73 Jahre

Seniorengeburtstage im März 2013 und April 2013
für den OT Ebersbrunn

Frau Lolotte List am 16.03. 85 Jahre
Frau Elsbeth Lindauer am 18.03. 86 Jahre
Frau Liane Schwabe am 18.03. 75 Jahre
Herr Harald Wolf am 18.03. 73 Jahre
Herr Helmut Thoß am 21.03. 74 Jahre
Frau Hannelore Herzig am 21.03. 72 Jahre
Frau Uta Weichold am 22.03. 70 Jahre
Frau Johanna Bauer am 23.03. 90 Jahre
Frau Ursula Schrapps am 24.03. 91 Jahre
Frau Anni Wienhold am 24.03. 77 Jahre
Frau Bärbel Nikolaus am 24.03. 70 Jahre
Herr Rudolf Schubert am 27.03. 89 Jahre
Herr Walter Köhler am 27.03. 81 Jahre
Frau Ingeborg Markschies am 29.03. 77 Jahre
Herr Dieter Reinhold am 29.03. 73 Jahre
Herr Wolfgang Herzig am 30.03. 74 Jahre
Herr Henry Hartmann am 31.03. 77 Jahre
Frau Karin Hübner am 31.03. 71 Jahre 

Herr Egon Häberer am 02.04. 81 Jahre
Frau Susanna Lippoldt am 03.04. 79 Jahre
Herr Dr. Conrad Sachs am 03.04. 77 Jahre
Frau Renate Weigel am 09.04. 82 Jahre
Herr Hans Meibier am 12.04. 79 Jahre
Herr Hartwig Wolf am 13.04. 85 Jahre
Frau Anneliese Dubschik am 13.04. 71 Jahre
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinden
STENN-LICHTENTANNE-SCHÖNFELS

Telefonnummern der Pfarrämter: Lichtentanne-0375/523770
Stenn-0375/783001 Schönfels-037600/2477

Sprechzeiten Pfr. Wohlgemuth: Schönfels Mi 11:00 - 12:00 Uhr I Lichtentanne: Di 17:45 - 18:45 Uhr I Stenn: Di 16:30 - 17:30 Uhr
Öffnungszeiten: Stenn: Di 14:30 - 18:00 Uhr, Fr 08:30 - 12:00 Uhr I Schönfels: Mi 09:00 - 12:00 Uhr I
Lichtentanne: Mo - Mi 08:00 - 12:00 Uhr, Do 15:00 - 18:00 Uhr

Wir laden alle Einwohner und Gäste 
unserer Orte sehr herzlich ein zu allen 
Gottesdiensten und Gemeindezusam-
menkünften.

17.03.13 Judika
Stenn 08.30 Uhr Gottesdienst
Schönfels 10.00 Uhr Gottesdienst  
 für Groß & Klein
Lichtentanne 10.00 Uhr Gottesdienst  
 mit Heiligem Abendmahl,  
 anschl. Krankengebet,  
 Segnung und Salbung

24.03.13 Palmsonntag
Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst  
 mit Heiliger Taufe und  
 Kindergottesdienst
Schönfels 08.30 Uhr Gottesdienst
Lichtentanne 17.00 Uhr Taizè-
 Gottesdienst 
 (St. Barbara-Kirche)

25.03.- 27.03. Kreuzweg
Montag, 25.03.13 - 19.00 Uhr 
Stenn  
Dienstag, 26.03.13 - 19.00 Uhr 
Schönfels  
Mittwoch, 27.03.13 - 19.00 Uhr  
Lichtentanne  

28.03.13 Gründonnerstag
Lichtentanne 19.00 Uhr 
 Kreuzwegandacht mit  
 Tischabendmahlsfeier

29.03.13 Karfreitag
Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst  
 mit Heiligem Abendmahl 
Schönfels 14.30 Uhr Karfreitags-
 feierstunde mit 
 Posaunenchor
Lichtentanne 14.00 Uhr Gottesdienst  
 mit Heiligem Abendmahl 

31.03.13  Ostersonntag
Stenn 10.00 Uhr Festgottes-
 dienst mit Taufgedächtnis  
 Jan-April und Kinder-
 gottesdienst  
Schönfels 08.30 Uhr 
 Festgottesdienst 
Lichtentanne 06.00 Uhr Ostermette
 10.00 Uhr Familien-
 gottesdienst mit 
 Taufgedächtnis Jan-April 

01.04.13 Ostermontag
Schönfels 10.00 Uhr Familien-
 gottesdienst mit 
 Taufgedächtnis 
 Jan-April , anschl.   
 Krankengebet, Segnung  
 und Salbung  
    
07.04.13 Quasimodogeniti 
Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst 
Schönfels 08.30  Uhr Gottesdienst 
Lichtentanne 10.00 Uhr Gottesdienst  
 mit Heiliger Taufe und  
 Kindergottesdienst 

14.04.13 Miserikordias Domini
Stenn 10.00 Uhr Mittelpunkt-
 gottesdienst mit 
 Konfirmandenvorstellung  
 und Kindergottesdienst 
Schönfels 10.00 Uhr Ökumenischer  
 Gottesdienst bei 
 Ev.-Meth.-Gemeinde
Lichtentanne 08.30  Uhr Gottesdienst 

20.04.13
Schönfels 18.00 Uhr Gottesdienst  

21.04.13 Jubilate
Lichtentanne 09.30 Uhr Tauf- und 
 Konfirmationsgottes-
 dienst sowie Kinder-
 gottesdienst 

Gemeindekreise für Erwachsene
Seniorenkreise
Stenn  20.03.13 /  17.04.13
  14.30 Uhr 
  Regenbogen-Haus
  
Schönfels Seniorenheim  
  11.04.13 
  15.30-16.30 Uhr 
  Wintergarten

  Pfarrhaus  
  27.03.13 / 24.04.13
  14.30 Uhr   

Lichtentanne 02.04.13 
  14.30 Uhr 
  Gemeindesaal
  
Frauenkreis  18.03.13    
  19.30 Uhr 
  Schönfels

Männerabend  08.04.13 
  19.30 Uhr 
  Schönfels

Gesprächskreis Stenn  
08.04.13  19.30 Uhr Pfarrhaus

Hauskreis Lichtentanne
montags 20.00 Uhr bei Fam. Trommer 
(0375-79 28 377)

Montagsgebet in Stenn
09.00 Uhr in der Kirche
08.04.13 / 22.04.13

Mittwochsgebet in Lichtentanne  
19.00 Uhr in der Kirche
20.03.13 / 03.04.13 / 17.04.13

„Evas Töchter“ - Stenn 
27.03.13 
19.30 Uhr Regenbogen-Haus

Gebetskreis „OASE“  - offen für alle- 
Lichtentanne 
10.04.13    19.30 Uhr Gemeindesaal 

Gesprächskreis Lichtentanne 
12.04.13    19.30 Uhr Gemeindesaal

Junge Gemeinde 
Herzliche Einladung zu den Abenden der 
Jungen Gemeinde Lichtentanne-Schön-
fels-Stenn. Wir treffen uns an jedem Mitt-
woch um 19.00 Uhr  im Wechsel. 

Junger Erwachsenen-Kreis
monatlich am 2. und 4. Freitag  
19.00 Uhr  in Lichtentanne 

Christenlehre und Gitarrengruppen
wöchentlich in Stenn, 
Lichtentanne und Schönfels
Anfragen und Informationen: 
Diakon Horst Franke 0375-78 30 01

Konfirmandenunterricht
Klasse 7  mittwochs  
17.00 Uhr  14tägig

Kirchenchöre Sänger gesucht!
Lichtentanne dienstags  19.30 Uhr
Schönfels mittwochs  19.30 Uhr
Stenn  mittwochs  18.00 Uhr
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www.elim-zwickau.de
www.glaubenwissen.de

Mehr erfährst Du sonntags 
9.30 Uhr im Gottesdienst: 
Parkstraße 22 | 08056 Zwickau

Der war’s!
Schon als Kind habe ich mich damit schwer getan, mal 
etwas zuzugeben. Es fand sich immer jemand, dem man 
die Schuld in die Schuhe schieben konnte. Zugegeben, 
das hat nicht immer geklappt, aber man musste es versu-
chen. Als ich dann älter wurde, fiel es mir nicht unbedingt 
leichter, Versagen einzugestehen – immer noch tausend 
Ausreden. Das war wie ein Teufelskreis: kein Entkommen! 
Schließlich habe ich eine ganz legale Methode entdeckt, 
meine Schuld loszuwerden. In der Bibel erfuhr ich: mei-
ne Sünde kann ich Jesus geben. Ich war schuld, aber ER 
wurde bestraft. Ich lebe jetzt, als wäre nie etwas gewe-
sen. Fast schon ein unmoralisches Angebot.

TREFFPUNKT Schönfels
Zwickauer Straße 18
Tel.0375 / 243037 
          
                                              
Unsere Veranstaltungen:
Frauengebetskreis
immer montags von 9.30-11.00 Uhr

Gespräch über die Bibel 
(Hauskreis)
Dienstag den  19.03. / 2.04./ 16.4.
jeweils 19.30 Uhr 
            
Offener christlicher Kinderkreis
Sonnabend :  23.03. / 6.04./ 20.4
jeweils 9.30 Uhr

Im März kein Gästegottesdienst
dafür am 17.03.  14.00 Uhr 
in der Parkstraße 22,in Zwickau
Feier zur Einführung von Pastor
Norbert Selent mit vielen Gästen

Nächster
Gästegottesdienst am 14.4. /15:30

Jedermann ist herzlich eingeladen!

Gospelchor Sänger gesucht!
Schönfels donnerstags 19.45 Uhr

Posaunenchor  Bläser gesucht!
Schönfels sonnabends 11.00 Uhr

Kinderchor „Springende Noten“
mittwochs  16.30-17.15 Uhr   
  Lichtentanne 
  Gemeindesaal

Kinderkreis Stenn
16.03./13.04.13 15.00 Uhr Pfarrhaus

Kinderkreis Lichtentanne  
16.03./20.04.13 09.30 Uhr 
  Gemeindesaal

Regenbogen – Kreis Lichtentanne 

23.03./27.04.13 09.30 Uhr 
  Gemeindesaal 
  (für Schulkinder)

Miniclub  Stenn Regenbogen-Haus 
jeden Mittwoch   10.00– 12.00 Uhr 
an jedem 1. Mittwoch 
nachmittags  16.00-18.00 Uhr

Zusammenkünfte der LKG
Stenn  dienstags 
Bibelstunde 18.30 Uhr Pfarrhaus
  / ab April 19.30 Uhr 
Lichtentanne  donnerstags 
Bibelstunde 19.30 Uhr 
  Gemeindesaal
Frauenstunde der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft:  08.04.13 
  19:30 Uhr
  Gemeindesaal

Dank für eingegangene Spenden
Für die weitere Sanierung unseres Fried-
hof-Hauptweges sind bis jetzt 5.958,87 € 
eingegangen.  Wir bedanken uns herzlich 
und bitten weiterhin um Spenden. Wer 
eine Spendenbescheinigung wünscht, 
melde sich bitte im Pfarramt.  
Konto: 2249000568
BLZ: 870 550 00
Sparkasse Zwickau
Im Frühjahr beginnt der 2. Bauabschnitt.

Töpfern im Kantorat
Töpferkurse finden dienstags 14tägig 
und jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr im 
Kantorat (St. Barbara) statt. 
Anfragen bei Frau Schlegel, 
Tel.: 0375-52 72 02
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Jesus sprach zu den Jüngern:
 „Siehe, … es wird alles vollendet werden, was durch die Propheten auf den 

Sohn des Menschen (Jesus) hin geschrieben ist,  denn …
er wird verspottet und geschmäht und angespieen werden, und wenn sie ihn 

gegeißelt haben,
 werden sie ihn töten, und am dritten Tag wird er auferstehen.“ 

Luk.18, 31 - 33;

Auf ein (Bibel-) Wort

Wir laden herzlich ein zu unseren: 
Gottesdiensten sonntags  10.00 Uhr 
 Im Wechsel im Raum der Gemeinde Stenn, 
 Juri- Gagarin- Str. 20 bzw. im Raum der 
 Gemeinde Planitz, Äußere Zwickauer Straße 31
 (Bekanntgabe durch Aushang bzw. tel. zu erfragen)

Bibelstudium und Gebet  dienstags  19.30 Uhr in Stenn

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Stenn
Juri - Gagarin - Str. 20; Tel. 0375 / 212 426

Veranstaltungen und Termine

Was ist los in Lichtentanne 
und Umgebung?
März / April 2013

Jeden Mittwoch
- 10:00 Uhr Miniclub im    
 Regenbogenhaus Stenn und jeden  
 ersten Mittwoch 16:00 Uhr 

- 19:00 Uhr Skatklub Ebersbrunner  
 Löwen Vereinsspieltag im Gasthof  
 Zum Löwen

- 18:00 Uhr Schachabend des TSV  
 Lichtentanne im Vereinszimmer des  
 Sportlerheimes

- 19:00 Uhr Ebersbrunner Schnitzer im  
 Vereinshaus Ebersbrunn

- 16:00 – 19:00 Uhr Klöppeln in der  
 Vereinshaus Schönfels

- 19:30 Uhr Frauensport in der   
 Turnhalle Ebersbrunn

14-tägig, immer dienstags
-  Klöppeln im Vereinshaus Ebersbrunn

Jeden ersten Sonntag des Monats
- 10:00 Uhr Züchtertreffen mit   
 Frühschoppen in der Gaststätte 
 „Zur Mutz“ in Lichtentanne

bis 05. Mai
Sonderausstellung im Museum Burg 
Schönfels „Mitgebracht – Eindrücke 
von Reisen. Aquarelle und Ölbilder von 
Manfred Pietsch“

16. März
Jahreshauptversammlung des Heimat-
vereines Lichtentanne e.V. im Bürgerhaus 

22. März
15:00 Uhr Seniorennachmittag im 
Bürgerhaus Lichtentanne 

27. März
18:00 Uhr Sportgruppe im  Bürgerhaus 
Lichtentanne 

31. März
* Osterkonzert mit dem Sächs. 
Bassethorn Trio auf der Burg Schönfels 
* Osterfest mit Ostermette in der Kirche 
Lichtentanne  
* Osterfest in den Kirchen Schönfels und 
Stenn 

01. April
10:00 Uhr gemeinsamer Osterfestgottes-
dienst in der Kirche Schönfels

04. April
Schönfelser Seniorenclubnachmittag 
– Vortrag Bürgermeisterin und 
Ortsvorsteher

06. April
Arbeitseinsatz Bürgerhaus und Park 
Lichtentanne

10. April
18:00 Uhr Sportgruppe im  Bürgerhaus 
Lichtentanne 

20. April
Arbeitseinsatz Bürgerhaus und Park 
Lichtentanne

2-Raum-Whg 
(ca. 50 m2) im 1. OG 
mit neuer hochwärtiger 
Einbauküche
ab Juni 2013 zu vermieten,
(bei Bedarf Garage im Hof)

Rückfragen gern unter
Tel. 0151 - 207 507 28

Jehovas Zeugen 
Ebersbrunn
„Ein Mensch ist für alle 
gestorben“

Diesen Bibeltext beziehen Christen 
seit jeher auf Jesus von Nazareth. 
Doch wie konnte ein Mensch für alle 
sterben? Was nützt uns der Tod die-
ses Mannes vor fast 2 000 Jahren? 
Und wieso ist es wichtig, seines To-
des zu gedenken?

Diese und weitere bedeutsame Fra-
gen werden am Dienstag, den 26. 
März anhand der Bibel beantwortet. 
Jehovas Zeugen versammeln sich 
dann, um des Todes Jesu zu geden-
ken, der sich an diesem Tag zum 
1979-sten Mal jährt. Die Gedenk-
feiern finden um 18:15 und 20:00 
Uhr im Königreichssaal Ebersbrunn 
(Werdauer Str. 23a) statt. Sie sind 
herzlich dazu eingeladen.

Knapp zwei Wochen später wird ein 
Sondervortrag gehalten, weltweit in 
allen Gemeinden von Jehovas Zeu-
gen. Das Thema lautet: „Ist mit dem 
Tod alles vorbei?“. Darin wird u. a. 
die Schlüsselfunktion Jesu im Zu-
sammenhang mit dieser elementa-
ren Frage erklärt. Der Vortrag findet 
am Sonntag, den 7. April 2013, um 
9:30 und 17:00 Uhr im Königreichs-
saal statt. Auch zu diesem Anlass 
sind Sie herzlich eingeladen. Der 
Eintritt ist frei.
In den Tagen davor werden Sie Ihre 
persönliche Einladung bereits an 
Ihrer Haustür von einem Zeugen 
Jehovas erhalten. Nähere Informa-
tionen finden Sie auch auf www.
jw.org .
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„Der Frühling 
hat sich eingestellt...“ 
Osterkonzert mit dem 
Sächsischen Bassetthorntrio

Mit dem Programm „Der Frühling hat sich 
eingestellt…“ erwartet Musikfreunde am 
Ostersonntag, 31.3. um 15 Uhr ein viel-
seitiges Programm in Wort und Musik mit 
dem Sächsischen Bassetthorn-Trio und 
dem Sprecher Georg Löschner.
Das Sächsische Bassetthorn-Trio wurde 
im Jahr 2000 durch Frank Klüger, Lehrer 
am Robert-Schumann-Konservatorium 
Zwickau gegründet. Weiterhin gehören 
Bernhard Knobloch und Daniel Kaiser 
zum Trio. 
Das Bassetthorn zählt zur Instrumenten-
Familie der Klarinetten und wurde 1760 
von einem Passauer Instrumentenbauer 
erfunden. Es avancierte unter anderem 
zum Lieblingsinstrument in W.A. Mozarts 
Werken. Kenner schätzen die dunkle und 
weiche Klangfarbe, mit der besondere 
Stimmungen erzeugt werden können. 
Genau dies werden die Besucher bei 
dem außergewöhnlichen Konzert auf der 
Burg Schönfels erleben können.
Es spielt das sächsische Bassetthorn-
Trio unter der Leitung von Frank Klüger 
mit Bernhard Knobloch und Daniel Kai-
ser. Unterstützt wird das Trio von Georg 
Löschner, der mit seinen Moderationen 
durch den Nachmittag führt.
Stimmen Sie sich mit dieser außerge-
wöhnlichen Veranstaltung auf der Burg 
auf den Frühling ein. Es erklingen u.a. 
Werke von Wolfgang Amadeus Mozart 
über Robert Schumann bis hin zu Scott 
Joplin.

Eintrittspreis Konzert: 7 €, ermäßigt 
(Kinder, Schüler, Studenten, Arbeitslose) 
5 €, Kartenreservierung möglich unter 
Telefon 037600 2327.

Öffnungszeiten über die Osterfeiertage:
Karfreitag, 29.03. 10 bis 17 Uhr
Samstag, 30.03. 10 bis 17 Uhr
Ostersonntag, 31.03. 10 bis 17 Uhr
Ostermontag, 01.04. 10 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten: 
täglich, außer Montag und Freitag, 
10 bis 17 Uhr

Museum Burg Schönfels
Burgstraße 34
08115 Lichtentanne
Tel. 03 76 00 – 23 27
Fax 03 76 00 – 25 77
www.burg-schoenfels.de
burg-schoenfels@gemeinde-lichtentan-
ne.de

Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung im Rathaus Lichtentanne!

Am 26. März in der Zeit von 14:00 – 16:00 Uhr bieten wir Ihnen im Rathaus 
Lichtentanne die Möglichkeit, zu einem Sprechtag mit einem Versichertenbera-
ter. 

Herr Bräunlich berät Sie in allen Rentenfragen, nimmt Kontenklärungsanträge, 
Rentenanträge, Hinterbliebenenanträge der Deutschen Rentenversicherung auf 
und hilft Ihnen in allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung. Die 
Beratung ist kostenlos. Wir hoffen, dass dieses Angebot auf Ihre Zustimmung 
trifft.

Um vorherige Terminabsprache wird gebeten. 
Tel.-Nr.: 0375/ 56 97 – 0

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne
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Zeichnungen von 
Wolfgang List im Rathaus 
Zwickau zu bewundern

Der 1935 in Zwickau geborene und in 
Planitz aufgewachsene Wolfgang List 
war schon in jungen Jahren ein begna-
deter Zeichner. Souverän gezeichnete 
Bilder, mit Tusche ausgemalt und durch 
Einsatz von Schattierungen von frappie-
render plastischer Wirkung, mit Liebe 
zum Detail.

Seine Bilder umfassen Motive wie Land-
schaften und interessante Gebäude, so 
auch ein Zyklus historischer Dorfkirchen, 
der schon zu einer stattlichen Zahl von 
Blättern angewachsen ist.  Auch der Kari-
katur hat sich Wolfgang List verschrieben. 
Seine Karikaturen sind humorig-freund-
lich, aber auch sehr scharf attackierend, 
animieren sie den Betrachter über eigene 
Eitelkeiten, Marotten und vielleicht auch 
Schäbigkeiten zu lachen oder wenigstens 
zu schmunzeln.

Für die Ausstellung kann das nur heißen: 
selber hingehen, hinsehen und sich von 
der Wirkung der Arbeiten bezaubern las-
sen.

Die Ausstellung kann bis 31. Mai 2013 
von montags bis freitags von 8 – 18 
Uhr im Rathaus Zwickau bewundert 
werden.  

BAU

Wär

2

l.

Zeichnung Wolfgang List
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Sport

Sportnachrichten des TSV Lichtentanne

Unsere Handballer sind Spitze

Die  E-Jugend-Handballer des TSV 
Lichtentanne haben es wieder geschafft.  
Nach dem überraschenden Erfolg im ver-
gangenen Spieljahr sind sie auch Kreis-
meister 2013.
Alle 18 Punktspiele  der Kreisliga Chem-
nitz/Zwickau/Erzgebirge konnte das 
Nachwuchsteam gewinnen. 36: 0 Punkte 
und das Torverhältnis  (359 : 101 Tore) 
sprechen für sich  und unterstreichen die 
Überlegenheit der Lichtentanner gegen-
über ihren sportlichen Gegnern.
Erfolgsrezept für das tolle Abschneiden 
ist das  regelmäßige, fleißige Training und 
die jederzeit hohe Einsatzbereitschaft al-
ler Spieler, der feste Zusammenhalt und 
der Teamgeist der Mannschaft sowie die 
sichtbare Freude am Handballspiel.

Stolz nahmen die Jungen und Mädchen 
an ihrem letzten Spieltag im Beisein vie-
ler Eltern und Fans bei der Siegerehrung  
(s. Foto) die Goldmedaille  entgegen. Der 
Vorsitzende der Spielkreisleitung Chem-
nitz fand dabei  anerkennende Worte für 
die überzeugende Leistung der Mann-
schaft und wünschte allen Aktiven und 
den Übungsleitern weitere sportliche Er-
folge.

Zur erfolgreichen Mannschaft gehören:
Maren Baumann, Maximilian Bertram, 
Alexander Beyer, Jenny Dietel, Konstan-
tin Geyer, Isabell Günnel, Alessia Jonas, 
Kenny Lang, Curt Möckel, Oscar Möckel, 
Annika Obst, Lucas Renneberg, Lisann 
Richter, Luisa Siebert und Linus Wagner.

Obwohl das Punktspieljahr vorbei ist, 
werden sich die jungen Handballer jetzt 
nicht ausruhen, sondern weiter fleißig 
trainieren und sich auf die nächsten Wett-
kampfhöhepunkte  (Kreisjugendspiele, 
Schulwettbewerb Handball, Turniere) 
konzentrieren  sowie langfristig das neue 
Wettkampfjahr  2013/14 vorbereiten.

Herzlichen  Glückwunsch  !   

Die Übungsleiter der E-Jugend
Dr. Helga Strobelt und Dorothea Bertram

Weitere Handballnachrichten

-  Auch die  Mannschaft der männlichen 
Jugend C  ist auf Meisterschaftskurs. Die 
Jungen führen die Tabelle im Erzgebirgs-
kreis souverän  mit    30 : 2 Punkten  und 
436 : 250 Toren  an.  

-  Das Team der weiblichen Jugend B  
spielt recht erfolgreich in der Bezirksliga 
Chemnitz und nimmt dort gegenwärtig 
den  4. Platz   ein.

-  Die Männermannschaft   steht in der 
Kreisliga Zwickau  hinter dem TSV Cros-
sen und vor dem ZHC Grubenlampe  auf 
Platz 2.

Die Mannschaften der mJC und der wJB   
haben sich für das  Bezirkspokal-Halb-
finale qualifiziert, das am 23./24. März   
ausgetragen wird.  Die Jungen spielen  
in  Werdau gegen die NSG Westsachsen 
und die Mädchen in Burgstädt gegen den 
HC Burgstädt.
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Erfolgreicher Start in die neue Wettkampfsaison

Die Ergebnisse 
der Kreismeisterschaft:

Schülerinnen U11: 
1. Enia Gebhardt, 
5. Helene Heinz, 
8. Johanna Donath, 
9. Aaliyah Lorenz, 
10. Sarah Schubert, 
11. Saskia von der Reith

Schülerinnen U13: 
1. Anna-Lena Rosin, 
3. Lena ter Veen, 
4. Leoni Greiner, 
5. Jennifer Kilian

Schülerinnen U15: 
1. Lisa Hiss, 
2. Antonia Poller, 
4. Julia Barth, 
5. Alina Zeuner

Schüler U11: 
5. Hannes Gabler, 
6. Jannis ter Veen

Schüler U13: 
1. Philipp Warnatz

Zweier Schülerinnen: 
1. Lisa Hiss/Anna-Lena Rosin, 
2. Antonia Poller/Celina Fülle, 
3. Leoni Greiner/Lena ter Veen, 
4. Enia Gebhardt/Helene Heinz

Vierer Schülerinnen: 
1. ESV Lok Zwickau

Sechser Schülerinnen: 
1. ESV Lok Zwickau

Zweier Juniorinnen: 
1. Lisa-Marie Hofmann/Petra Matter, 
2. Alina Zeuner/Vanessa Mothes

Einer Junioren:
2. Alexander Lehmann

Zweier Elite: 
1. Alexander und Maximilian Lehmann

Herzlichen Glückwunsch zu diesen 
Ergebnissen und für die weiteren 
Wettkämpfe alles Gute!

Annette Gebhardt
Abteilung Kunstrad

Mit der Kreismeisterschaft am 17.02. und 
der Bezirksmeisterschaft am 24.02.2013 
starteten die Kunstradfahrer in die 
neue Wettkampfsaison. Alle traten mit 
höheren Punktzahlen und schwierigeren 
Programmen an. Die Erfolge konnten sich 
schon sehen lassen. Neun Goldmedaillen 
zur Kreismeisterschaft und sogar elf 
Siege zur Bezirksmeisterschaft zeugen 
von einer hohen Leistung. Etliche 
Kunstradler erreichten neue persönliche 
Bestleistungen. Bei beiden Wettbewerben 
war der ESV Lok Zwickau e.V. der 
erfolgreichste Verein.

Zur Bezirksmeisterschaft in Glauchau 
konnte Enia Gebhardt die Goldmedaille 
im Einer der Schülerinnen U11 
erkämpfen. Helene Heinz belegte den 6. 
Platz und Johanna Donath den 7. Platz. 
Die Wettkampfneulinge Lina Kaufmann, 
Sarah Schubert, Aaliyah Lorenz und 
Saskia von der Reith belegten die Plätze 
Neun bis Zwölf.

Die beiden Jungs aus unserem Verein, 
Hannes Gabler und Janis ter Veen, 
erreichten die Plätze Fünf und Sechs im 
Einer U11.

Anna-Lena Rosin holte sich souverän den 
Sieg bei den Schülerinnen U13. Bronze 
ging an Lena ter Veen. Leoni Greiner und 
Jennifer Kilian belegten die Plätze Vier 
und Fünf. Philipp Warnatz wurde bei U13 
Bezirksmeister im Einer.

Auch Lisa Hiss schaffte es mit einer 
ansprechenden Kür auf das oberste 
Treppchen bei den Schülerinnen U15. 
Alina Zeuner freute sich über die 
Bronzemedaille. Julia Barth belegte den 
4. Platz.

Das Zweierpaar Lisa Hiss/Anna-Lena 
Rosin meisterte sein schwieriges 
Programm sehr gut. Sie schafften eine 
neue persönliche Bestleistung und 
gewannen Gold in der Schülerklasse. 
Auch Antonia Poller/Celina Fülle konnten 
zur Vorwoche ihre Leistung steigern 
und holten sich Silber. Mit einem fast 
fehlerfreien Programm präsentierten 
sich Enia Gebhardt/ Helene Heinz. Sie 
belegten Platz Drei. Leoni Greiner/Lena 
ter Veen wurden Vierte. 

Der Schülerinnen Vierer (Antonia 
Poller, Celina Fülle, Annegret Dittrich, 
Lucy Drechsler) ging   mit einem 
neuen  Programm an den Start und 
wurde Bezirksmeister. Auch die neue 
Sechsermannschaft (Alina Zeuner, 
Vanessa Mothes, Petra Matter, Lucy 
Drechsler, Antonia Poller, Celina Fülle) 
erreichte zur Vorwoche eine große 
Steigerung und erkämpfte Gold. Der 
Junioren-Vierer offene Klasse (Lisa-Marie 
Hofmann, Petra Matter, Luisa Lehmann, 
Roman Gebhardt) holte sich ebenfalls 
den Titel.

Luisa Lehmann kam mit neuer persönlicher 
Bestleistung auf den 2. Platz im Einer der 
Juniorinnen. Im Zweier wurden Lisa-Marie 
Hofmann/Petra Matter Bezirksmeister vor 
Alina Zeuner/Vanessa Mothes.

Im Zweier der Eliteklasse zeigten Bianca 
Müller/Philipp Schott einen sauberen 
Vortrag und holten sich Gold. Der 
Elite-Vierer (Bianca Müller, Alexander 
Lehmann, Maximilian Lehmann und 
Philipp Schott) konnte das anspruchsvolle 
Programm sehr gut meistern und wurde 
Bezirksmeister. 
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Chronik

Lichtentanner Persönlichkeiten
Prof. Dr. med. Horst Gärtner

Von Dr. Georg Effenberger

Hermann, Oskar, Horst Gärtner, geboren 
am 15. August 1911 in Lichtentanne als 
Sohn eines Betriebsoberingenieurs im 
Bergbau, starb am 29. Oktober 2001 in 
Kiel . Er war ein deutscher Mikrobiologe, 
Hygieniker und Hochschullehrer in 
Münster, Homburg und Kiel. 

Eltern:
Vater Georg Alexander Gärtner
Mutter Sophie Christiane geb. Krampmann 
aus Wellendorf

Er studierte ab 1930 Medizin in 
Göttingen, Marburg, Münster, Berlin 
und bis 1935 wieder in Münster. Dort 
promovierte er 1936 zum Dr. med. 1941 
hat er sich an dieser Universität habilitiert 
und wurde 1942 zum Dozenten und 

außerordentlichen Professor ernannt.
Zur Wehrmacht eingezogen, leitete er 
von 1940 bis 1945 ein hygienisches 
Feldlabor. 
1951 wurde Gärtner zum ordentlichen 
Professor und Ordinarius an der Universität 
des Saarlandes in Saarbrücken berufen. 
1957 wechselte er als ordentlicher 
Professor und Leiter  des Medizinal-
Untersuchungsamtes nach Kiel. Bis 1980 
war er Lehrstuhlinhaber für Mikrobiologie 
und Hygiene einschließlich Sozialhygiene 
und Gesundheitsfürsorge und Direktor 
des Hygiene- Institutes der Christian - 
Albrecht - Universität Kiel und prägte 
dessen Entwicklung stark. 
Nach seiner Emeritierung 1979 teilte er 
„sein“ Institut in drei neue Abteilungen 
auf:

- Hygiene, Sozialhygiene und  
 Umweltmedizin;
- Medizinische Mikrobiologie sowie  
 Virologie;
- Immunologie
 

die aber weiterhin eng zusammen 
arbeiteten und über  viele Jahre zusam-
men wirtschaften.

Seit Anfang der 1980er Jahre Witwer, 
musste Gärtner sein Haus am Kieler 
Niemannsweg wegen gesundheitlicher 
Probleme verlassen und in ein 
Seniorenheim  in der Stadtmitte Kiels 
ziehen. In seiner Wohnung wurde er 
Opfer eines Überfalls. Die erheblichen 
körperlichen und seelischen Verletzungen 

versuchte er zu überwinden. Seinen 
90. Geburtstag konnte er noch festlich 
begehen. Zwei Monate später starb er. Er 
hinterließ einen Sohn und zwei Töchter. 
Wissenschaftlich befasste sich Gärtner vor 
allem mit der Silikose, mit der Epimiologie 
und verschiedener Infektionskrankheiten, 
mit Schutzimpfungen, mit der Wasser- 
und Abwasserhygiene und mit 
sozialhygienischen Fragen. 
Aus seiner Feder stammt das Werk 
„Mengenmessungen und Untersuchungen 
von Gewerbestauben“(1947). Er ist 
Mitherausgeber des „Lehrbuchs der 
Hygiene, Präventive Medizin“ (1. Auflage 
1964; 2. Auflage 1969)

1960/61 war Gärtner Dekan der 
Medizinischen Fakultät der Christian- 
Albrechts- Universität  Kiel. In der 
akademischen Selbstverwaltung sehr
engagiert, war er bis 1979 der 
erste Vorsitzende des neu 
geschaffenen Verwaltungsrates vom  
Universitätsklinikum Kiel, dessen 
zeitgemäße Umstrukturierung er 
maßgeblich betrieb. 

Quelle: Internet
            Taufbuch 

2-Raum-Whg 
(ca. 70 m2) im 2. OG 
Mit Einbauküche und 
neu san. Bad sowie Kamin
(Whg.-Umbau läuft z.Zt.)
ab Mai bzw. Juni 2013 zu 
vermieten,

Rückfragen gern unter
Tel. 0151 - 207 507 28
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Ratgeber Gutes Sehen - Folge 44
Update: Brillenfinanzierung „Das Brillenabo“

Ein Anspruch auf eine positive Finanzie-
rungszusage besteht nicht. 

Welche Augenoptiker in Ihrer Nähe „Das 
Brillenabo“ anbieten, erfahren Sie im 
Internet unter: www.das-brillenabo.de. 
Nutzen Sie diesen Service Ihres Augen-
optikers und genießen Sie so in allen 
Lebenslagen ob drinnen oder draußen, 
bei der Arbeit, am PC, in der Freizeit und 
beim Sport den perfekten Durchblick! Ich 
berate Sie gern.  
 
© Dipl.-Ing. (FH) Augenoptik H. Schuster

Bereits im Mai 2010 beschäftigte sich der 
Ratgeber mit dem Thema „Ratenzahlung 
beim Brillenkauf“, speziell der 0%-Finan-
zierung „Das Brillenabo“. Viele Neu- und 
Stammkunden haben diesen Service in 
meinem Fachgeschäft bisher genutzt. 
In den letzten drei Jahren haben sich eini-
ge Neuerungen bei der Finanzierung „Das 
Brillenabo“ ergeben. Nun können Sie Ihre 
neue(n) Brille(n), Sonnenbrille,  Kontakt-
linsen usw. bereits ab einem Einkaufsbe-
trag von 120 Euro wahlweise über 6, 12, 
24 oder sogar 36 Monate (Einkaufsbetrag 
hier ab 180 Euro) zinsfrei in bequemen 
Raten abbezahlen. Eine Kontoführungs-
gebühr wird nicht mehr erhoben. 

Die Beantragung der Brillen-Finanzierung 
erfolgt direkt nach der Auswahl Ihrer neu-
en Brille(n) / Kontaktlinsen beim Augen-
optiker Ihres Vertrauens. Sie müssen sich 
wie bei jeder Finanzierung durch einen 
gültigen Personalausweis oder Reise-
pass legitimieren, d.h. einen von beiden 
bei der Beantragung vorlegen. Weitere 
Voraussetzungen für die Nutzung des 
Brillenabos sind:

- ein Mindestalter von 18 Jahren /   
 Höchstalter von 85 Jahren,
- ein Wohnsitz in Deutschland,
- es muss eine deutsche Bankver-
 bindung vorhanden sein.
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Unser Leistungsangebot
Ausführung sämtlicher Dacharbeiten
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